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Intelligenz» Blatt 
für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jatelligenz⸗Somtolt 17 5 oſt⸗Lof 
nne genz⸗Comtoir ſt⸗ Lokal. 
5 Eingang Plantzengaſſe Nro. 368. 755 5 


No. 186. Donnerftag, den 12. Auguſt 1841. 
„% ee | 

AI Di Meran Kaufleute Meyer u 10 L / ns e nenen 
aus Memel, Reimer aus Marienburg, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Banquier 
Wenkelsſohn mit Familie und Gefolge aus Berlin, die Herren Kaufleute Ferd. Krauſe 
aus Redesheim, Paſſarge aus Berlin, Bertelsmann aus Bielefeld, Rhenſius aus 

Neu⸗Stettin, Julius Sillmann mit Schweſter aus Berlin, E. R. Waas aus El⸗ 
bing, Herr Fabrikant Harlan mik Gattin aus Frankenberg, Herr Kaufmann A. H. 
Heimberg aus Frankfurt a. O., der prakt. Arzt Herr Dr. Schrader aus Magde⸗ 
burg, log. im Hotel de Berlin. Herr Capitain Sommer aus Marienwerder, log. in 
den drei Mohren. Der Kaiſ. Ruſſ. Oberſt Herr v. Düſterloh aus Warſchau, log. im 
Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer Rheinland nebſt Familie aus Küche bei Mewe, 
log, im Hotel de Thorn. 15 


: en rennen nern nme spend 


| A VE RT ISS E ME N T S. = 
1. Höheren Anordnungen zufolge, ſollen mehrere, für den Gebrauch in den 


hieſigen Garmſon⸗ Anftalten nicht geeigneten Utensilien, mehrere alte Sättel und 
Sielen, Geſchirre, im Wege des Meiſtgebots öffentlich verkauft werden. Es iſt 
hierzu ein Termin auf s f 8 
Vd 20 d. M: Vormittags 9 Uhr 3 
auf dem Hofe des Militair⸗Oeconomie⸗Gebäudes, Langgarten e 111. ‚angefeht, zu 
EUR Kaufliebhaber eingeladen werde. e f 3 2 
Danzig, den 11. Auguſt 1891. 
5 Moönigl. Garniſon⸗Verwaltung. 


1 
4 


nd 1 ö 
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a IT 


2 Die Beſchaſfung der zur Unterhaltung der Seeleuchtfeuer für dieſes Jahr 0 
erforderlichen Geräthe und Materialien ſoll au den Mindeſtfordernden übertragen 
werden, wozu ein Termin En > 4 
en am 12. Auguſt, Vormittags 10 Uhr, 

im Geſchäfts⸗Locale des Unterzeichneten anberaumt if, 
Neufahrwaſſer, den 7. Auguſt 1814. > a 
S Der Hafen ⸗Bau⸗Inſpeckor i „ 
ee Pfeffer. ER en 
\ = Entbindung. . 1 
3. Die heute Morgen 10 Uhr erfolgte zwar ſchwere jedoch glückliche Entbin⸗ 
dug meiner Frau von einem gefunden Knaben, zeige ich hiermit ergebeuſt an. | 

\ Danzig, den 11. Auguſt 1641. 5 8 James Lewis. 


i Tobcedfatk 1 
4, Heute Nachmittag 27% Uhr endete nach langen Leiden an der Bruſtwaſſe⸗ 


ſucht unſere liebe Schweſter und Schwägerin Charlotte Caroline Radeloff, im 
Aſten Jahre ihres Alters. Dieſe Anzeige iheilnehmenden Bekannten und Freunden, 
Danzig, den 10. Auguſt 184. Die Hinterbliebenen. 

ae Re SS Anzeigen 
ie cn Re 
„Zur Anna me und reſp. Abſetzung eines überall benöthigten Präparats 
ches hohe obrigkeitliche Eonceffion erhalten hat, wird ein ficerer Geschäften 


dem Kaufmannsſtande geſucht. Weitere Nachricht X Bee 
des Dampfboots. NL 2 2 Wicht unter A. K. mu die Ex 


* l 8 
6. Die Kunſthandlung 
- von H. L. Voigt aus Königsberg = 
Laug⸗ und Matzkauſchegaſſen⸗Ecke J 410. im Haufe des Herrn baum, 
zeigt hiedurch ergebenſt an, daß ihr Lager bis i e 25 ee 
Locale aufgeſtellt bleibt, und giebt ſich die Ehre ein geehrtes Publikum zur geneig⸗ 
ten Anſicht deſſelben ergebenſt einzuladen. ee 8 . 
ee Seebad Weſterplate. 


Donnerfiag den 12. Auguſt Konzert, wozu ergebeuſt einladet 


Ds 
„ wel⸗ 
ger aus 
pedition 


5 RES „% „ 
8. Wer einen ſchwarzbraunen Wallach, 5 Fuß 5 Zoll h 3 Wage 

0 N ‚5 Fuß 5 ch, als Wagenpferd 
zu verkaufen hat, beliebe ſich Langenmarkt 20 baldfat Sun 
Danzig, den 10. Auguſt 1641. ar A m Se 


Vaterial Wachen erzogene Knabe mit gehörigen Schuffennini e 
ateri A Antniffen, der Luft hat die 
Diateriol-Wanten-Handlung zu erlernen, kann ſich Alben an ohen Sr 28. 


3 
X 
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10. Für die große Theilnahme, weche ſich ſo allgemein bei dem Tode meines 

Mannes ausgeſprochen, fühle ich mich veranlaßt, allen Freunden und Bekanuten 

des Verſtorbenen hiemit meinen kſefgefühlteſten Dank abzuſtatten. e 
Danzig, den 12. Auguſt 1841. Thereſe Meyerheim, Wittwe. 

11. Die Reiſigung der Schornſteine in ſämmtlichen Hoſpitals⸗ Gebäuden zu 
Heil. Geiß und St. Eliſabeth, vom 1. Detober 1841 ab, ſoll im Wege der öffent⸗ 
Ilcchen Lizitation dem Mindeſifordernden überlaſſen werden. 5 = 

Zu dieſem Zweck iſt auf 

RR, Mittwoch, den 25. Auguſt o., Vormittags 11 Uhr, 5 

im Conferenz⸗Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hoſpital⸗Gebäudes ein Termin vor uns 
a 1 0 13 welchem den Entrepreneurs die näheren Bedingungen bekannt gemacht 

Werden ſollen. - 5 N 

Danzig, den 11. Auguſt 1841. ER 5 5 ä 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 

Trojan. Noſenmeyer. Behrend. 9. Frautzius. 


Morgen Freitag den 13. d. M., um 5 Uhr 


Nachmittags, wird der unterzeichnete die Ehre haben, in dem ihm von den Herren 
Nelteſten der Kaufmannſchaft gütigſt bewilligten Saale des Artushofes, s 
a improviſatoriſche Soirce 1 
zi geben. Das Programm iſt folgendes 5 
SR Nrolog: > : 5 
Fypriſche Improvifstion nach einem gegebenen Thema. Gleichzeitiges 
Dietiren vier verſchiedener Gedichte, über vier gegebene, verſchie⸗ 
5 dene Thema's. N = ; ? 
Melodematiſche Improviſation, mit Begleitung eines ebenfalls impro⸗ 
: vifirenden Tonkünſtlers. 65 Se 55 
Impreviſation einiger Sonnetfe uͤber gegebene Themata. 
Epilog. > . a N 
> Die Zwiſchenräums werden durch Muſik⸗ und Geſangs⸗Piegen ausgefüllt 
Der Unterzeichnete bittet aufgeſchriebene Themas mitzubringen. 


Der Subſeribtions Preis pro Billet iſt 15 Sgr. — an der Kaſſe koſtet das 


13. | mis unterrichtet im Griech., Lat., Franz., 
Dieutſch., Mathem., Geſchichte u Auch ninimt derſelbe Penfinnaire 
auf. Adreſſen bit Langgaſſe abzugeben. 
14. Mr ir f f Hierauf 

i We Adreſſen perfiegelt im Intel⸗ , 
ligenz⸗ EN 2 Em 
15 in der Nähe des grünen Thores, mit gu⸗ 


here bittet man im Intelligenz⸗Comtoit unte N = 3 
Rue 5 — = E 2 2 ) ; - 


1 


A a in. | 
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16. Die, Anffalten, welche beſtimmt id, junge Mädchen, die der Mufficht und 
des Unterrichts entbehren, zu: guten Dienſtboten auszubilden, bedürfen von neuem 
einer Unterſtützung. Eingedenk der uns: ſchon oft gewährten Hülfe, bitten wir Dans 


zigs Frauen und Jungfrauen dringend, zierliche und nützliche Sachen, in deren 


N ER Mehrfachen Wünſchen Eines geehrten Pußlikums nachzukommen, werde ich 


Anfertigung fie ſo erfinderiſch und geſchickt find, uns gütig zu ſpenden. 


Mö 


meinnützigen Zwecke befördern. . N 1 
i Wir bitten, die darzureichenden Gaben bis zur Mitte des Novembers an Fräu⸗ 


lein Ahrends, an Frau Präſidentin o. Blumenthal, an: Frau Direktor v. Groddeck, 
an Frau Commerzienräthin Höne, an Frau Doktor Kniewel „an Frau Inſpector 


Oelſchläger gefälligſt abgelen zu laſſen. 


Danzig, den 11. Auguſt 1841. Der Frauen Verein. 


Möge das Andenken an die würdige Frau, welche 12 Jahre hindurch durch 
raſtloſe Thätigkeit, freundliche Aufmunterung, und umſtchtige Leitung auf unſern 
Verein ſegensreich gewirkt hat, unſere Bitte um lebhafte Theilnahme an dem ger 


von Mittwoch, den EL, Auguſt e. ab, täglich eiue Journaliere Nachmittags um 3 


* 
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D 


g ee 


Ben, S. Kupfer, sem, vorſtädtſchen Graben e 2054, 


i = s . 8 ® @ 
10% Vachdem iche gon der hieſigen Königl. Hochlöblichen Polizei-Behörde 6 


See 


und Getreide fac tore i⸗Gewerbes erhalten habe, gebe ich mir die Ehre 


den Geſchäfte ganz ergebenſt zu empfehlen, woher: ich bemerke, daß ich meh⸗ 
rere Jahre in berſchiedenen öffentlichen Buregus gearbeitet, auch ſelbſtſtändi⸗ 


SS SSG 


den Geſchäften eine umfaſſende Kenntulß erlangt habe, welche mich in den 
i A ſetzt, das hochverehrte Publikum mit wahrem Nutzen bedienen zu 2 
önnen 8 8 5 ö N 
Alle Aufträge zu An⸗ und Verkäufen, Verpachtungen, Geldanleihen, zu 8 
Beſorgungen von Pri vat⸗Unterkommen aller Art ꝛc., werde ich ſtets auf das 
Gewiffenhafteſte und Schnellſte auszuführen bemüht ſein; auch werde ich zu 
jeder Zeit und für einen Jeden baares Geld zur Anleihe auf Pfänder gegen & 
die: gefeislichen: mäßigen Zinfen zu den Summen von 10 Sgr. ab, bis mehre⸗ 0 
. 


Se 


7 


ren hundert Thalern ſtets bereit haben, überhaupt aber bei der Aus führung aller mir 


SSS 


uͤbertragenen Geſchäften die größte Reellitat und Schnelligkeit beobachten, fo. 
wie in jeder andern Hinſicht Einem hochzuverehrenden Publiko mich nützlich 
zu machen Deftnebem, Vorläufig bin ich zu jeder Tageszeit in meiner Dit) 
nung Holzgaſſe Ne 35, zu ſprechen, vom 1. October o. ab, werde ich aber 


® 

® 

oh⸗ 8 

in meiner künftigen Wohnung; am. vorſtädtſch. Graben e 41. ein vollſtändiges 0 
> D 2 Be 8 5 * 0 

® 

@ 


Comtvir eröffnen er ee 
Danzig, den 10. Auguſt 1841. Johann Reimaun. 
.. ³˙ . 


* 
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Uhr nach Zoppot abſenden. Billette zu den bekaunten Preiſen find bei mir zu has | 


die Conceſſton zum Betriebe des Pfan dleih⸗, = Commiſſions⸗ 3 
U . 
Einem Hochzuverehrenden Publiko mich zu allen in diefe Gewerbe einſchlagen⸗ 5 1 


0 
ger Landwirth geweſen hin, und ich dadurch von allen im Leben borkommen⸗ B 1 


[2% 


einzufinden . 
27 


GN 3 


1%. Bei ſeiner Abreiſe nach Paris empfiehlt ſich feinen Freunden und Bekanni- 


15 ten ergebenſt f = i Romain Doudeuil und Frau: 
20. Eine ordentliche Frau in oder nahe bei Danzig, die ein kleines Kind im: 


Koſt und Pflege, für 2 Rthlt. monatlich, zu nehmen wünſcht, gebe ihre Adreſſe un 
ter W. Z. im Intelligenz Comtoir ab:: . 

. Sachs, 
Koönigl. Baierſe conceſſionirter Opticus, £ a 
empfiehlt einem hochgeehrten Publiko ſeine ſchon längſt bekannten optiſchen In⸗ 
frimente, und Augenglaͤſer, Taſchen⸗Perſpective, 275 Jol 


Roß, welche die entfernteſten Gegenden ſehr nahe bringen, ferner: Brillen für Da⸗ 


men, die wegen vorzüglichſten feinen Gläſern und leichten Einfaſſungen beſon⸗ 


des zu empfehlen ſind ꝛc. und bittet um ‚geneigten‘ Beſuch. Logis bei: Herrn 


0 A Hertel, Lange und Wollwebergaſſen⸗Ecke NE 540. X 


Der mi et hung e n. i 


Sy Langgaſſe M 366: ſind 2 Zimmer mit Meubeln zw: vermiethem und vom 


1. September ab zu Beziehen Et 2 5 EEE 

23 Auf dem Langenmarkt M 451. find 2 Stuben zw vermieten: " 2 

A, Klrahnthor Ne 1183, find’ noch zwei neu decoritte Zimmer zu vermiethen. 
Se 5 2 — 3 . N 5 

$ SZS RT 

25: Donnerstag den 12, und Freitag: den 13: August o, werde ich auf 

freiwilliges: Verlangen: des Herrn Plock aus Posen, in: dem Hause Breite- 

Basse No. 1227. ,, eliemals „ das Postliornet genannt 

| en Sortiment neuer 

| eleganter Meubles: und Spiegel 

aller Art, durch: Auction: verkaufen, wozu ieh Kauflustige einzuladen mir 

erlaube; SE 


N T. Engelhard, Auvtionator.. 


225. Freitag, den 130 Auguſt 1841, Vormittags 10, Uhr, werden die unterzeich⸗ 


neten Mäkler im Eichwald⸗Speicher am: Bleihofe, dem Krahnthore gegenüber, durch 
öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 5 


. B. & Co. 20 Kiſten friſche Meſſinger Eitronen, 
. B & Co 0 dito dito dito 


welche ſo eben angekommen find: = = er 
Die Herten Käufer werden erſücht, ſich zur beſtimmten Zeit recht zahlreich Fe 
TEE ä 8 Richter: Meyer“ 
Eine Sammlung ausgewählter: und werthvoller Bücher: aus allen- Fa- 


- ehern: des Wissens, werde ich im Auctious⸗Locale in der Jopengaſſe 


. 


Freitag, den 13. Auguſt d. J. 


* 


Rewereiligt werden foll, ganz ergebenft u 


<me- 5 
im u Wege S Auction an 8 Wanke en Verzeichniſſe zu der⸗ 


ſelben ſind in meinem Bureau zu haben. T. Engelhard, Auckionator⸗ 
28. Der Beſtand des in den Sälen des Ruſſiſchen Hauſes in der Holzgaſſe 


aufgeſtellten, durch verſpätete und in letzter Zeit empfangene Zufuhren wiederum 


complettirten, Magazins 


Neuer in Berlin gefertigter mahagoni Meubles 


ſoll, um damit zu räumen, im Wege freiwilliger Auction, 


Montag, den 16. Auguſt d. J., 0 


von 9 b Uhr Morgens ab, öffentlich verſteigert werden. Es wird hiezu E. reſp, 
Fanfluftiges Publikum mit dem Bemerken, daß der Verkauf auf herabgeſetzte Preiſe 


T. Engelhard, Auctionator. 


29. Auction mit Spiritus. 


Dienſtag, den 17. Auguſt Nachmittags um 3 Uhr, werden die e 
Mäkler in der Brennerei des Herrn Peter Fiſcher zu Al ltſchottland/ durch öffentliche 
Anetion an den Meiftbietenden gegen baare Bezahlung in Pr Ct. verkaufen? 


400 Ohm, mehrentheils Korn⸗Spiritus. 


Zul Bequemlichkeit der Herten Käufer wird der Spiritus in beliebigel N 


kleinen Parthieen gerufen werden. Rottenburg. Focking. 


30. Freitag, den 20. Auguſt 18417 Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Mäkler in det Königl. Niederlage des alten Seepack chofes 
durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung unver⸗ 


ſteuer Ü verkaufen: 
Sagen Bordenurer Rothweige, als: 


10 Oxhoft 1632 Lamarque, 

10 1335 pouillac, 
10 1833 Buͤrger St. Julien, 
10 1832 Rabin Bayes, 

10 1833 Pouillac, 


Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit techt zahlteich 
einzufinden, 2 Richtet. Jantzen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


31.1 e Graben 2069. find 2 Otoſchken zu errkaufew 


75 
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34. Ein noch wenig gebrauchter Hollſteiner Stuhlwagen, mit Verdeck, ſteht bel ; 


Herrn F. W. Ludwig, Holzgaſſe No. 10., zum Verkauf. 


* 


35. Eine große Parthie Säcke, zum mee 115 Getreide hauptſächlich ge⸗ 
inet, find in jeder Quantität ſehr billig zu haben bei i 7 
en au Friedr. Garbe, 

N ’ 5 Hundegaſſe AZ 268. 
PFPFPFPPPPPPPPPPPFFVVVCVCCVVVVVVVVVVVVVVVVVV 
3 


I 34. Err Parthie billiger Cattune wie auch damajtirte Thybers zu unge- 
wöhnlich billigen Preiſen verkauft A. G. Kiepke, @ 
5 Langgaſſe M393. * 


77... 
35. en mahagont Flugel⸗Fortepiano, Wiener Fabrik, feht 
Hundegaſſe N 268. zum Verkauf. : : 5 5 
3%%%%FTTCã TTT 
N Matratzen⸗Niederlage. £ 


* Einem hochgeehrten Publiko empfehle ich eine Auswahl fertiger Pferde⸗ 


grad von mit angefertigt, zu dem Preis von 1 Rthlr. 15 Sgr. bis 3 Reihlr. 4 


10 Sgr.; gleichzeitig empfehle ich mich zum neu Anfertigen als auch Umſtv⸗ 


er; feinſten Gattung, ſo auch 34 und 84 br. weißer und gefärbter Leinwand, 5 


pfen der Sophas und Matratzen, wenn es gewünſcht wird auch in der Herr⸗ % 
h ſchaft Häuſer und verſichere ſowohl der Arbeit als des Preiſes halber, einen &N 
J jeden mich Beehrenden zufrieden zu ſtellen. A. Schulze, 

5 5 BE i Fleiſchergaſſe N 152. 

T >>> za 
37. Drei elegante braune große Wagenpferde (engliſiit) und auch einige Wa⸗ 
geu ſtehen Heil. Geiſtgaſſe e 913. zum Verkauf. re = 
CTTTVTTVVVTTFTTCTVTVTTTTTTTTT eg 
36. Die Leinwand: HANdIUNg en gros von Din). = 


F Hemmpel aus Marienburg bveabſichtiget, um zu räumen, 5 


den Reſt des Waarenlagers, beſtehend in vorzüglich guter 64 br. und 74 8 


a br. weißet Montauer Leinwand, von der ordinalrſten bis zur u 


iR 
N 
f G han und Seegras⸗Matratzen, letztere von gewaſchenem und trockenem See⸗ 8 
9 
2 
iR 


rpm Na 


„Drillich, Bettbezug ꝛc., ſowohl ſchleſiſches als auch hieſiges Fabrikat, 5 
en detail, zu den feſten en gros- Preiſen zu verkaufen. =. 


Een hochgeehrtes Publikum hierauf aufmerkſam machend, bemerke 


zubleiben gedenke. 


Das Lager iſt wie bekannt bei Herrn S. Baum, Langgaſſen⸗ Ecke am a 


® 
Ei 
= — nur noch, daß ich ſpäteſtens bis Dienſtag Abend, als den 17. d. M., hier &- i 
2 


Markt No. 410. 


\ = en! * 2 
= * 
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® 2 i BETT, z 3 
39. Sprechende Papagaien, ein Glas mit ausgeſtopften Vögeln und eine 
Sammlung Muſcheln ſind zu verkaufen Burgſtraße No. 1821. „„ 
40. Fremden waffinirten Runkelrüben⸗ Syrup, den Centner 327 Kthlr. in Ge⸗ 
binden von 5 bis 8 Centnern, erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
41. Okens Naturgeſchichte iſt für die Hälfte des Subſeriptions⸗Preiſes käuflich 
zu haben Hundegaſſe No. 311. SET Ba 5 N 
42. Auf den Langenmarkt No. 451. ſind Spinde zu verkaufen. 5 
43. Das große Meubel⸗Magazin von Meyer Kantarowitz, 
Langgaſſe 2 377, empfing fo eben den letzten Transport guter Meubels in gro⸗ 
ßer Auswahl und allen Holzarten und empfiehlt ſolche, fo ‚wie Flügel⸗Fortepianos, 
beſonders den ſchönen ausgezeich. Polixander⸗Fluͤgel, 


zu herabgeſetzten Preiſen. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
ITInmmobilia oder unbewegliche Sachen. 
44. Nothwendiger Verkauf. N Be 
Sr Das zum Nachlaß der Gottfried und Catharina geb. Büttner⸗Gottſchalk'ſchen 
Eheleute gehörige Grundſtück Litt. C. I. 49. in Terranowa, gerichtlich abgeſchätzt 
auf 66 Rthlr. 20 Sgr., ſoll in dem im Stadtgericht auf ee 
ER den 7. November o. Vormittags um 10 Uhr i 
vor dem Deputirten Herr Stadtgerichts⸗Rath Titius anberaumten Termin, an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. i : ee 
„Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 5 8 . 5 
\ Zu dem ‚anftehenden Termine werden zugleich die unbekannten Regl-Präten⸗ 
denten kiedurch öffentlich bei Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. 
Elbing, den 21. Juli 1841 RUE 
ER Königliches Stadtgericht. 


! 


Schiffs Rapport. 
a Den 28. Juli geſegelt. 
„Schütt — Breſt — Holy»?;n;¶ N 
nken — Petersburg — Mehl, 
„Parrow — Londof — Getreide. 
„Spiegelberg — — 
J. Kraft 8 „5 
Karſtadt Feen — 
Luͤtke — Liverpool — 
Plath — : — 
Anderſen — Norwegen — 
L. Grantzen — Sligo — Ballaſt 
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